
Buchsbaumzünsler bekämpfen
Effektive Methoden zur Rettung Ihres Buchsbaums

Einleitung
Der Buchsbaumzünsler (Cydalima perspectalis) ist ein invasiver Schädling, der in den 
letzten Jahren viele Buchsbäume in Österreich und ganz Europa befallen hat. Die 
Raupen des Zünslers können innerhalb kurzer Zeit ganze Buchsbaumbestände 
zerstören. In diesem Leitfaden erfahren Sie, wie Sie den Buchsbaumzünsler erkennen, 
vorbeugen und bekämpfen können.

1. Erkennung des Buchsbaumzünslers
Die Raupen sind grün mit schwarzen und weißen Längsstreifen und können bis zu fünf 
Zentimeter lang werden. Typische Anzeichen eines Befalls sind abgefressene Blätter, 
Gespinste zwischen den Zweigen und Kotkrümel auf den Blättern und am Boden. 
Besonders im Frühjahr und Spätsommer sollten Sie Ihre Buchsbäume regelmäßig 
kontrollieren.

2. Vorbeugung
· Regelmäßige Kontrolle: Untersuchen Sie Ihre Buchsbäume mindestens alle zwei 

Wochen auf Anzeichen von Raupen und Gespinsten.
· Mechanische Entfernung: Entfernen Sie Raupen und Gespinste frühzeitig per 

Hand oder mit einem Wasserstrahl.
· Stärkung der Pflanzen: Gesunde Buchsbäume sind widerstandsfähiger. Düngen 

Sie regelmäßig und achten Sie auf eine ausreichende Bewässerung.

3. Bekämpfungsmethoden
1. Biologische Bekämpfung:
2. Nützlinge: Vögel, wie Meisen, und Schlupfwespen können helfen, die 

Raupenpopulation zu regulieren. Hängen Sie Nistkästen auf, um Vögel 
anzulocken.

3. Mechanische Methoden:
4. Raupen und Gespinste regelmäßig absammeln oder mit einem 

Hochdruckreiniger abspritzen.
5. Verwenden Sie eine Pheromonfalle, um die Falter zu überwachen und frühzeitig 

auf einen Befall zu reagieren.
6. Chemische Bekämpfung:
7. Bei starkem Befall können zugelassene Insektizide (Xentari 0,1%) eingesetzt 

werden. Beachten Sie dabei unbedingt die Anwendungshinweise und 
Umweltauflagen.



8. Verwenden Sie Insektizide möglichst gezielt und vermeiden Sie den Einsatz 
während der Blüte, um Bienen und andere Nützlinge zu schützen.

4. Nachsorge und Wiederholung
Kontrollieren Sie Ihre Buchsbäume nach der Behandlung weiterhin regelmäßig. Da der 
Buchsbaumzünsler mehrere Generationen pro Jahr bilden kann, sind wiederholte 
Maßnahmen notwendig. Im Herbst empfiehlt es sich, das Laub und abgestorbene 
Pflanzenteile zu entfernen, um Überwinterungsmöglichkeiten für den Schädling zu 
minimieren.

5. Alternative Pflanzen
Wenn die Bekämpfung auf Dauer zu aufwändig ist, können Sie auch auf alternative, 
zünslerresistente Heckenpflanzen wie Ilex, Eibe oder Liguster ausweichen.

Fazit
Mit einer Kombination aus Aufmerksamkeit, biologischen und mechanischen 
Maßnahmen sowie gegebenenfalls chemischer Unterstützung können Sie den 
Buchsbaumzünsler erfolgreich bekämpfen und Ihre Buchsbäume langfristig erhalten. 
Regelmäßige Pflege und Kontrolle sind dabei das A und O.
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